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  Vorwort




 



  Ich habe lange überlegt ob ich dieses Buch schreiben und veröffentlichen soll. Seit dem „Buch zur Weisheit“, den Beginn von „Das 2. Buch der Weisheit“ und dessen Fertigstellung ist meine Entwicklung, mein Wissen und wie dieses anzuwenden ist um ein vielfaches vorangeschritten.




   




  Weisheiten sind im allgemeinen immer richtig und auch immer falsch. Es ist die Frage nach dem jeweiligen Entwicklungszustand des einzelnen und seiner Bereitschaft zum erkennen, sie für sich ehrlich zu prüfen und umzusetzen.




   




  Bei einigen Weisheiten, besonders aus dem ersten Buch, schleicht sich mir ein Lächeln ins Gesicht, wenn ich sehe wo ich zwischenzeitlich war und doch waren sie zu diesen Zeitpunkt sehr wichtig, weil sie die Tür für weitere und höhere Erkenntnisse geöffnet haben.




   




  Es ist auch immer schwierig (Es ist immer so schwer oder leicht, wie man es sich in seiner Sichtweise macht) Erkenntnisse so zu erklären das sie verstanden werden, da wir Menschen und Leser so unterschiedlich sind. Unterschiede im Weg, wie weit er ist, Erfahrungen und Bereitschaft.




  Auch wenn das Ziel am Ende das gleiche ist, ob man sich dessen schon Bewusst ist oder noch nicht.




   




  Für den, der soweit ist wird die Umsetzung oder das verstehen einzelner Wahrheiten, weniger Schwierigkeiten bedeuten als für den der noch nach seinen Pfad ringt.




   




  Aber lange Rede kurzer Sinn, lest, denkt darüber nach (besonders in Zeiten der Meditation) prüft für euch und was euch anspricht nehmt an.




   




  Viel Spaß und tiefe Erkenntnisse.




   




  Auch hier gilt natürlich: Wer Fragen oder Anmerkungen hat darf mich gerne unter der im Impressum angegebenen E-Mailadresse anschreiben.




  Beginnen möchte ich mit drei Zitaten, geleitet von meinen inneren diese am Anfang zu stellen.




   




  Wir sollten nicht versuchen unsere Probleme zu lösen, sondern versuchen uns von den Problemen zu lösen.




   




  (Kirpal Singh)




   




  "Die höchste Form des Glück


  ist ein Leben mit einem gewissen Grad an


  Verrücktheit."


  (Erasmus von Rotterdam)




   




  Man muss seinen Frieden in sich selber finden,soll der Friede echt sein,darf er nicht von äußeren Umständen beeinflusst werden.




   




  Mahatma Gandhi




   




  Wer die äußeren Umstände nicht bewertet, sondern die Dinge annimmt wie sie sind und versucht das beste daraus zu machen, ohne Angst oder nachdenken vor Konsequenzen, wird im inneren Frieden leben können.




  **********




  Quälen Dich Gedanken und Sorgen an Morgen? Du weißt nicht was morgen ist, auch wenn du es glaubst zu wissen, denn plötzlich ist alles anders .




   




  Wie oft sorgen wir uns um den nächsten Tag. Funktioniert das Vorstellungsgespräch, schaffe ich einen Test erfolgreich, oder noch schlimmer was sagt der Arzt, habe ich genug zu essen, usw.




  und wie oft stellen sich diese Sorgen als unbegründet heraus, weil sich irgendwie alles fügt.




  Wir meinen oft die Geschehnisse die uns am nächsten Tag ereilen voraussehen zu können, doch das geht nicht.




  Wie heißt es im Volksmund: Erstens kommt es anders, als man denkt.




   




   




  Läuft es so richtig unrund, behalte Deine Freude, denn sonst übersiehst du das Glück in deinen Gram wenn es kommt.




   




  Es gibt ja diese Tage wo wir das Gefühl haben das einfach alles schief läuft, wo wir uns selber im Weg stehen. Wir können davon genervt sein und uns ärgern, oder schlechte Laune entwickeln oder aber gelassen bleiben und nach schönen Dingen Ausschau halten. Vlt sehen wir ein Sonderangebot von etwas was wir schon lange gesucht haben, ein fehlendes Teil in unserer Sammlung oder wir treffen unseren Traumpartner.




  **********




  Egal was ist, bleibe immer achtsam, denn Achtsamkeit bedeutet auch Schutz




   




  Ich denke der Satz spricht für sich. Daher nur ein Beispiel. Im Überschwang der Gefühle, egal ob Freude, Ärger oder Trauer, verlieren wir oft den Überblick. Wir gehen in Gedanken versunken über eine stark befahrene Straße ohne auf den Verkehr zu achten, oder haben nicht die nötige Vorsicht bei bedienen von Maschinen usw.




  **********




  Ärgert euch nicht, denn es hilft euch nicht




   




  Ärger blockiert unser Denken und unser handeln. Wir verlieren die Sicht auf die einfachen Lösungen des Problems.




  **********




  Ich kann, denn ich bin Du kannst, denn Du bist




   




  Jeder von uns ist etwas besonderes und wir sind im Besitz von Fähigkeiten die für viele schwer vorstellbar sind. Erkennst man wer man wirklich ist, sein wahres ich, wird nicht nur alles Vorstellbar, sonder auch alles möglich.




  **********




  Oft erscheinen uns Bilder, oder wir hören etwas was wie Musik oder jemand spricht zu uns über irgendwas. Ohne das wir dies begründen könnten. Ist dies alles Phantasie oder Einbildung oder will uns irgendwas, irgendwer Hinweise geben die wir nicht verstehen, weil unser denken noch nicht ohne Grenzen ist




   




  Wer hat es noch nicht erlebt das uns plötzlich ein Bild in den Gedanken kommt, oder eine Melodie, ein Ohrwurm in den Sinn, oder plötzlich ein Geruch der an dieser Stelle unlogisch erscheint in die Nase steigt. Sehr oft sind diese Dinge real und wollen uns etwas sagen oder zeigen, einen Hinweis geben. Da wir aber nur ein begrenztes Denken haben ( die einzigen Grenzen sind nur in unseren Denken, denn alles ist möglich) erkennen wir dies nicht und tun es oft als Hirngespinste ab.




   




  Wer nur für die Menschen die er liebt das beste möchte, ist verliebt, aber er "LIEBT" nicht




   




  Wahre Liebe bezieht sich nicht auf einzelne Personen,Tiere oder Gegenstände. Wahre Liebe umfasst alles, sogar negatives.




  **********




  Ich breite die Arme aus, öffne meine Gedanken um das Licht von Frieden und Liebe auf alle und alles zu übertragen. Eine unbeschreiblich, stark und unendlich intensive Liebe erfüllt mich.




   




  Ich möchte die Kraft und den Frieden der wahren Liebe auf und in alles fließen lassen, selbst-und Bedingungslos, denn aus diesen Grund habe ich diese Befähigung erhalten.




  **********




  Jeder hat seine Befähigung (nicht Talent, denn dieses ist in jeden gleich) seine Bestimmung in der er besonders gefördert wird.




   




  In jeden von uns steckt eine bestimmte Aufgabe die er zu erfüllen hat. Ob sie schon bekannt ist oder noch im geheimen ist Abhängig vom jeweiligen Bewusstseinszustand. Die Fähigkeit zum sehen, heilen, leiten, Seelenflüstern usw. ist in jeden gleich. Durch unsere Wege und gestellten Aufgaben wird sich früher oder später aber eine Fähigkeit stärker ausprägen.




  **********




  Wie oft erreicht uns ein Mensch, Ein Ereignis, Worte oder sonst etwas genau in diesen magischen Moment wo wir es brauchen, Ist es ein Fügung unseres Weges, eine Weggabelung oder sind wir erst in solchen Momenten offen für dieses, können es erst jetzt erkennen.




   




  Vielen ist es schon so ergangen das in Momenten großer Not, großen Kummer, wo wir nicht mehr weiter wussten, das sogenannte Licht am Ende des Tunnels erschien oder das eine Person kam, wo wir meinten „Dich schickt ein Engel“ Jedes Ereignis, Geschehen (auch Leid) dient den Zweck unseren Weg oder Bestimmung zu finden. In diesen Momenten sind wir empfänglicher, unser Denken ist offener für neues.




  **********




  Jegliche Ich-Bezogenheit muss aufrichtig ausgelöscht sein.




   




  Erst wenn unser Ego vollkommen aus unseren Denken und Leben verschwunden ist, gelingt es uns in „Wahrer Liebe“ und „inneren Frieden“ zu leben. Wir bewerten nichts mehr, nicht ob gut oder schlecht, schön oder hässlich, wir suchen keine Schuld, weder bei uns noch bei anderen. Wir nehmen die Dinge so wie sie sind gelassen an und reagieren mit unsere erweiterten Sichtweise in dem wir erklären wie es gesehen werden kann ohne zu entscheiden.




   




  Ich bin alles, und alles ist nichts!




   




  In einen höheren Bewusstseinszustand, wo wir nicht mehr bewerten und urteilen, sind wir eins mit allen, auch mit den „Nichts“ Es gibt diese Bewertung ob was ist oder nicht, was wir erlangen wollen, was wir loslassen wollen, wichtiges oder unwichtiges nicht mehr. Alles ist eins.




   




  Hierzu empfehle ich sich mal die Übersetzung des Herzsutras (habe ich am Ende des Buches hinzugefügt) durchzulesen und sich mal näher damit zu beschäftigen.




  **********




  Wenn man das was man machen sollte nicht machen kann,nur trödelt bis man das macht was man wirklich machen soll und plötzlich alles sprudelt.




   




  Wer kennt sie nicht die Momente, wenn man glaubt sich selber im Weg zu stehen. Ist es nur ein schlechter Tag oder sollen wir uns (bestimmt von etwas höheren) mit etwas anderen beschäftigen. Plötzlich ist die Zeit dann Reif für etwas (manchmal durchaus schwierige Aufgaben) und es gelingt mit einer erstaunlichen Leichtigkeit.




  **********




  Wenn wir in Achtsamkeit leben, offen für Veränderungen und bereit sind uns leiten zu lassen, werden uns Wunder über Wunder offenbart, die dann für uns keine Wunder mehr sind, da unsere Entwicklung/Wissen die Zusammenhänge darüber versteht.




   




  Täglich werden wir konfrontiert mit Sorgen und Nöten. Ob es die alltäglichen sind, auf der Arbeit, mit Versicherungen oder Banken, usw. oder auch mit schweren Krankheiten. Gelingt es uns diese gelassen gegenüber zu treten, kommen Lösungen wie aus dem nichts. Für jemanden der dies die ersten Male bewußt wahr nimmt ist es einen Wunder gleich. Erkennt man die Zusammenhänge, die Kraft der Gedanken oder was uns unser Schicksal zeigen oder lehren will, werden diese „Wunder“ zum alltäglichen.
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